
1 
 

Arbeitskreis „Schülerzeitung“ 
Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung 

Materialien 

 
Textsorten für die Schülerzeitung 

 
Rätsel 
 
Vor allem jüngere Schüler haben große häufig große Freude an Rätseln in der Schülerzeitung – 
sowohl am Erstellen als auch am Lösen. 
 
Mögliche Formen: 

 Kreuzworträtsel (siehe Beispiel auf Seite 2) 

 Bilderrätsel 

 Lehrerrätsel (vgl. Kapitel: Fotostory) In vielen Schülerzeitungen werden Lehrer auch um 
Fotos aus ihrer Kindheit gebeten, die dann ohne Namen abgedruckt werden. Die Leser 
sollen erraten, wer welches Baby oder welches Kleinkind ist. Auch Autos, Schultaschen, 
Schuhe, Haustiere können Anlass zum Raten geben, welcher Lehrer im Besitz dieser 
Gegenstände oder Tiere ist… 

 Sprachrätsel 
Hier ein Beispiel aus dem „Woidschratzl“ 2014: 

 
 
 

 
 
 
Übungsmaterialien zum Thema finden sich auf der folgenden Seite. 
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Übungsmaterial: 
 
 
Beispiele: 
 
Am einfachsten ist ein Kreuzworträtsel, für das man sich nur ein Wort in der Senkrechten 
überlegt. Die Waagerechte stellt man aus Wörtern zusammen, die einen Buchstaben enthalten, 
der in der Senkrechten vorkommt.  
 
Beispiel: FUSSBALLWELTMEISTERSCHAFT in der Senkrechten. 
In der Waagerechten lassen sich viele Fußballernamen, Orte, Stadien, Trainer, Länder etc. 
einfügen. 
 
Kombination aus Bilder- und Kreuzworträtsel aus dem  
„Bunkerblattl“ (Gymnasium Fürstenried) 
 

 
 
 
Sprachrätsel: Für ein solches Rätsel überlegt ihr euch zuerst einige Begriffe aus eurem 
regionalen Dialekt, dazu drei „Lösungen“. Eine ist richtig, die anderen beiden klingen auch 
passend, sind aber falsch. 
 
Was bedeutet 
 

1. Pfinsta?  a) Donnerstag b) Pfingsten c) Finder 
2. Scherzl? a) kleiner Scherz b) kleine Schere c) Brotanschnitt 
3. Pfoad?    a) Pferd  b) Hemd c) Pfad 

 
usw.. 
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Man kann auch ganze Redewendungen abfragen.  
 
Beispiel: 

1. Glei fallt der Watschenbaum um!  a) Gleich fällt der Weidenbaum um! b) Gleich 
bekommst du eine Ohrfeige! c) Gleich fällt ein Maibaum um! 

2. Schleich di! a) Schlingel, du!  b) Versuche, sehr lautlos und langsam zu gehen!  c) 
Verschwinde! 

 
usw. 
Um für so einen Test Material zu sammeln, könnt ihr eure Großeltern befragen oder jemanden, 
der sich mit eurem Dialekt gut auskennt! 
Für den Sprachtest solltet ihr euch ein passendes Layout überlegen, das zu Bayern passt oder 
zu den von euch gesuchten Begriffen! 

 
 


